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24. Oktober 2025

Heinrich Detering
Nachruf auf Albrecht Schöne

Dennis Baldocchi
On the Demise of K-Theory Above 
and Within the Canopy-Atmosphere 
Interface
Gauß-Professor, Berkeley, USA, 
Einführung: Alexander Knohl

7. November 2025

Sitzung mit der BWG in Göttingen
Fossilerhaltung – Taphonomie  
(s. Seite 14)

21. November 2025

Preisträgersitzung
(s. Seite 18)

22. November 2025

Jahresfeier   öffentlich

(s. Seite 19)

Ingo Schulze
„... denn er half ihm, ein guter König 
zu sein.“ Wozu Akademien taugen

5. Dezember 2025

Tina Treude
Exploration von Methanquellen in 
der Tiefsee

Thomas Terberger
Lehringen, Einhornhöhle 
und Co. – Das neue Bild des 
(niedersächsischen) Neandertalers

19. Dezember 2025

Matthias Bormuth
Von der Unheimlichkeit der Welt. 
Hannah Arendt als öffentliche Denkerin

Daniel Göske
Hannah and her poets:  
Arendts New Yorker Dichterfreunde

9. Januar 2026

Gerhard Lauer, Joachim Reitner, 
Nadine Schäfer
Blumenbach-online. Konzept, Durch-
führung und Abschluss des ersten 
digitalen Editionsprojekts der NAWG 

Bernhard Mehlig
Turbulente Aerosole –  
Planetenbildung und Wolkenphysik 
Gauß-Professor, Göteborg, Schweden,  
Einführung: Eberhard Bodenschatz

23. Januar 2026

Katharina Kohse-Höinghaus 
Verbrennung, Emissionen, 
Klima – auf dem Weg zur 
Kohlenstoffneutralität

6. Februar 2026

Hans Michael Heinig
Wissenschaftsfreiheit vor internen 
und externen Herausforderungen

Tim Salditt
Und der Alte würfelt doch!  
100 Jahre Quantenmechanik

13. Februar 2026

Wolfgang Künne
Bernard Bolzano – der Prager 
Urgroßvater der Analytischen 
Philosophie

Anita Schöbel
Vom Nutzen der Angewandten 
Mathematik

Die Sitzungen beginnen 
um 17:15 Uhr im 
Akademiesaal
Links zur virtuellen 
Teilnahme werden den 
Mitgliedern vorab per E-Mail 
mitgeteilt. 

Bei Fragen kontaktieren Sie 
+49 (0) 551 39-37030 oder 
adw@adwgoe.de.

Die Sitzungen sind nicht 
öffentlich.

Plenarsitzungen

Programmübersicht
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Origin of Life

Methan  (Seminar)

Most of the methane seeping upward in the ma-
rine sedimentary columns (tower-like carbon-
ate build-ups that grow at sites of cold methane 
seepage, showing considerable biodiversity and 
a remarkable degree of organization) is inter-
cepted biologically by the anaerobic oxidation 
of methane (AOM) and is thus prevented from 
reaching the atmosphere. There is now a con-
sensus that AOM can be mediated by consortia 
of methane-oxidizing archaea and sulphate-re-
ducing bacteria, although the precise path-
way(s) and the roles of the respective microbial 
components are not yet fully elucidated.

Samstag, 11. – Sonntag, 12.10.2025

Forschungskommission

Joachim Reitner
Em. Professor für Paläontologie  

und Geobiologie, Göttingen

Tina Treude
Meeresbiologin, Biogeoche-
mikerin und Professorin für 

Marine Geomikrobiologie an der 
University of California, 

Los Angeles

Veranstaltungen

Methan-Karbonat-Turm aus dem Schwarzen Meer mit 
Methangasblasen

Lucas Haasis und Nele Popp

Bremer Kogge, Deutsches Schifffahrtsmuseum Bremerhaven

Prize Papers: Erschließung –  
Digitalisierung – Präsentation 

Ships and Seafaring 1600–1800

Lunch Talks (in Kooperation mit dem  
Deutschen Schifffahrtsmuseum)

In this online lecture series, we will hear ten 
lectures from some of the leading experts on 
and pioneers of working with the collection 
and discuss their most recent work with them. 
This year, we will focus on ships and seafaring 
between 1600 and 1800. 

jeden zweiten Montag
vom 13.10.2025 bis 23.02.2026
13:00 – 14:00 Uhr

virtuell (via Webex)

Vorhaben im Akademienprogramm

Das Prize Papers Project 
digitalisiert Dokumente aus 
beschlagnahmten Schiffen 
(1652–1815) und eröffnet neue 
Einblicke in die Frühe Neuzeit. In 
den „Prize Papers Talks“ werden 
aktuelle Forschungen im offenen 
Lunch Talk vorgestellt.

Mehr Infos unter prizepapers.de

Niedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen

Das Programm wird 
veröffentlicht unter: 
https://www.prizepa-
pers.de/events/prize-
papers-lunch-talks

Bibliothek
Theaterstraße 7, 37073 Göttingen
Joachim Reitner und Tina Treude
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Veranstaltungen der Akademie auf 
dem 34. Göttinger Literaturherbst

Buchvorstellungen

Niedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen

Matthias Bormuth

Samstag, 25. Oktober 2025

19:00 Uhr

Altes Rathaus
Markt 9, 37073 Göttingen

Von der Unheimlichkeit der Welt

Denken mit Hannah Arendt

Sie war eine der größten Philosophinnen des  
20. Jahrhunderts. 50 Jahre nach ihrem 
Tod ist ihr Denken der Freiheit aktueller 
denn je: Ergriffen Von der Unheimlichkeit der 
Welt (Matthes & Seitz 2025) will Hannah 
Arendt deren totalitäre und technologische 
Versuchungen verstehen. 

Matthias Bormuth bietet mit seinem Buch 
nicht nur eine Einführung in Arendts Leben, 
sondern lädt zum Denken mit ihr ein, entlang 
neuer Lektüren ihrer wichtigsten Werke. 
Warum die „sokratische Denkerin der 
Moderne“ ein Schlüssel zum Verständnis 
unserer Gegenwart sein kann, das diskutiert 
Bormuth mit Daniel Göske, Präsident 
der Niedersächsischen Akademie der 
Wissenschaften zu Göttingen.

Matthias Bormuth
Leiter der Forschungsstelle 
Hannah-Arendt-Zentrum an 
der Universität Oldenburg und 
Mitglied der Akademie

34. Göttinger Literaturherbst

Der Göttinger Literaturherbst bringt auch dieses Jahr 
wieder namhafte Autorinnen und Autoren und spannende 
Debatten in die Stadt. Ein vielseitiges Festivalprogramm 
lädt zum Entdecken, Zuhören und Mitdiskutieren ein. 

Informationen und Tickets finden Sie unter  
www.literaturherbst.com

Für weitere Infos 
zur Veranstaltung 
scannen Sie den 
QR-Code. 
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Niedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen

Heinrich Detering und
Holmer Steinfath 

Dienstag, 28. Oktober 2025

19:00 Uhr

Altes Rathaus
Markt 9, 37073 Göttingen

Heinrich Detering
Professor i.R. für Neuere 
deutsche Literatur der 
Universität Göttingen

Die Revolte der Erde

Karl Marx und die Ökologie

Ökologische Sensibilität – die bestimmt Karl 
Marx’ Werk von Anfang an und ist nicht erst 
das Ergebnis eines späten Wandels. 
Heinrich Detering begibt sich in seinem Buch 
Die Revolte der Erde: Karl Marx und die Ökologie 
(Wallstein 2025) auf eine fesselnde Spuren-
suche. Er legt ökologische Entwicklungslinien 
frei, die oft übersehen wurden. 

In einer Verbindung von Ideengeschichte 
und intensiver Textlektüre vermittelt er die 
überraschende Aktualität von Marx in unse-
rer Zeit – einer Zeit, in der der Kapitalismus 
einen globalen Ökozid heraufbeschwört. Ein 
zukunftsweisender Rückblick mit Heinrich 
Detering und Holmer Steinfath (Philosoph), 
beide Mitglieder der Akademie.

Annette Zgoll

Samstag, 1. November 2025

19:00 Uhr

Aula am Wilhelmsplatz 
Wilhelmsplatz 1, 37073 Göttingen

Rituale

Schlüssel zur Welt hinter der Keilschrift 

Den ältesten Mythen und Ritualen auf der 
Spur: Durch neue Methoden ist es Annette 
Zgoll (Altorientalistik/Mythosforschung) ge-
lungen, den bisher unverständlichen Kernbe-
griff der mesopotamischen Keilschriftkultur 
zu entschlüsseln. Er findet sich überall, wo es 
um Götter, Könige und Tempel geht. Dadurch 
erschließt sie früheste heilige Texte, identi-
fiziert unbekannte Mythen und eröffnet neue 
Zugänge zum Gilgameš-Epos und zu einer 
fremden Welt hinter der Keilschrift. Über 
diese bahnbrechenden Forschungsergebnisse 
spricht Zgoll mit dem Generalsekretär der 
Niedersächsischen Akademie, Jonas Maatsch. 
Das tschechische Barockensemble Rýnský 
sorgt für schöne Musik.

Annette Zgoll
Direktorin des Seminars 
für Altorientalistik an der 
Universität Göttingen und 
Professorin für Altorientalistik

34. Göttinger Literaturherbst

Musikalisch begleitet wird die 
Veranstaltung vom tschechi-
schen Barockensemble Rýnský.

Für weitere Infos 
zur Veranstaltung 
scannen Sie den 
QR-Code. 

Für weitere Infos 
zur Veranstaltung 
scannen Sie den 
QR-Code. 

BuchvorstellungenBuchvorstellungen
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Becoming “Israel”: The Jewish  
Reception of a Biblical Identity

From the perspective of the Hebrew Bible, 
the Jewish people descend from Judah, the 
son of Jacob, and are therefore an integral 
part of the nation of “Israel.” Archaeological 
discoveries and ancient inscriptions, however, 
suggest that the identification of Jews with 
“Israel” may have become commonly accepted 
much later—during the Hellenistic and early 
Roman periods—and only then emerged as the 
widely shared foundation of Jewish identity. 
This lecture reconsiders the evidence, tracing 
when and how the fundamental Jewish self-
understanding as “Israel” first took root.

Mittwoch, 29. Oktober 2025

18:30 Uhr

Historische Sternwarte
Geismar Landstr. 11, 37083 Göttingen
Yonatan Adler

17. Julius-Wellhausen-Vorlesung

Niedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen

Yonatan Adler
Department of Jewish History, 

Ariel University

Schloss Eutin 

Residenzstädte im Alten Reich 
(1300–1800)

Urbanität im integrativen und 
konkurrierenden Beziehungsgefüge 
von Herrschaft und Gemeinde

Abschlussveranstaltung

Die Erforschung des von 2012 bis 2025 
laufenden Vorhabens der spätmittelalterlichen 
und frühneuzeitlichen Residenzstädte 
des Alten Reichs ist nicht nur deshalb von 
Belang, weil sie von der herrschaftlichen 
Durchdringung des Reiches zeugen. Sie 
bildeten zwischen dem 14. und dem frühen 
19. Jahrhundert ein wichtiges Element der 
europäischen Urbanisierungsprozesse, 
der Verklammerung städtischer und adlig-
höfischer Lebensformen, der Entfaltung 
feudaler Herrschaft und vormoderner 
Staatlichkeit. Nicht zuletzt sind die meisten 
heutigen Landeshauptstädte ehemalige 
Residenzstädte.

Donnerstag, 6. November 2025

18:00 Uhr

Schloss Eutin 
Schlossplatz 5, 23701 Eutin

Vorhaben im Akademienprogramm

Veranstaltungen

https://adw-goe.de/
digitale-bibliothek/
residenzstaed-
te-im-alten-re-
ich-1300-1800/ 

Onlineportal zur Handbuchreihe:
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Fossilerhaltung – 
Taphonomie 

Gemeinsame Sitzung mit der  
Braunschweigischen Wissenschaftlichen 
Gesellschaft

Joachim Reitner
Taphonomie mikrobieller Matten –  
Wie Mikroben „versteinern“

Jan-Peter Duda
Experimentell-analytische Taphonomie: 
Schlüssel zur Dechiffrierung mikrobieller 
Biosignaturen durch Raum & Zeit

Michael Böttcher
Kalzifizierung an der Erdoberfläche: Prozess-
Verständnis aus modernen  Sintersystemen

Mike Reich
Taphonomie von Stachelhäutern –  
Wie Seeigel & Co. „versteinern“

Freitag, 7. November 2025

17:15 Uhr

Akademiesaal
Wilhelmsplatz 1, 37073 Göttingen

Plenarsitzung

Jan-Peter Duda
Professor für Geobiologie,

Universität Göttingen

Joachim Reitner
Em. Professor für Paläontologie  

und Geobiologie, Göttingen

Mike Reich
Direktor des Staatlichen Naturhis-
torischen Museums Braunschweig

Michael Böttcher
Professor am Leibniz-Institut für 
Ostseeforschung Warnemünde

Joachim Reitner, Jan-Peter Duda, 
Michael Böttcher und Mike Reich

VeranstaltungenNiedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen

Karl-Jaspers-Gesamtausgabe

Karl Jaspers – „Die Atombombe und die Zukunft des Menschen“

In einer Zeit nuklearen Wettrüstens, des „Kalten Krieges“ und hitziger 
Debatten zwischen Physikern, Politologen und Friedensaktivisten nahm 
Jaspers mit seinem rasch zum Bestseller avancierenden Werk von 1958 als 
einer der wenigen Philosophen ausführlich Stellung zur möglich gewordenen 
Selbstvernichtung der Menschheit. Was er mit den für ihn gleichrangigen 
Bedrohungen durch die Atombombe und den Totalitarismus als einzige Rettung 
ansah: das Wirken des „Überpolitischen“ als den Frieden erst ermöglichendes 
Vernunftethos in jedem Einzelnen. 

Er sperrte sich gegen das Machbarkeits- und Nützlichkeitsdenken und gegen die 
Versuchung, den Diskurs über die mögliche Selbstauslöschung der Menschheit 
durch vermeintlich einfache Lösungen zu „verkindergärtnern“ (Hochhuth). 
Gleichzeitig setzte er sich damit dem Unverständnis und dem Vorwurf 
nichtssagender „philosophischer Verwirrung“ aus.

Montag, 10. November 2025

14:00 Uhr

Bibliothek der Akademie
Theaterstraße 7, 37073 Göttingen
Dr. Oliver Immel

Vorhaben im Akademienprogramm

Karl Jaspers

Die Veranstaltung ist öffentlich. Interessierte sind herzlich willkommen.  
Um eine formlose Anmeldung wird gebeten unter: dirk.fonfara@hadw-bw.de
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Leitung: Joachim Reitner

Niedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen

Museum auf der Steinrinne in Bilzingsleben

Exkursionen in die Urgeschichte

Die eintägigen Exkursionen werden voraussichtlich Ende 
Oktober und Mitte-Ende November 2025 stattfinden. 
Details dazu werden frühzeitig bekannt gegeben. 

Exkursion in die Urgeschichte Exkursion 1: Schöninger 
Speere – Museum „paläon“

Das „paläon“ Museum in Schöningen 
zeigt u.a. die Schöninger Speere. Sie 
sind die ältesten vollständig erhalte-
nen Holzwaffen der Menschheitsge-
schichte und zählen mit einem Alter 
von rund 300.000 Jahren zu den 
interessantesten paläolithischen 
Funden weltweit. Sie wurden 1994 
ausgegraben und werden dem Homo 
heidelbergensis zugeordnet, einer 
vermutlichen Vorläuferform des 
Neandertalers.

Exkursion 2: Museum auf der  
Steinrinne – Homo erectus 
Ausgrabungsstätte 
Bilzingsleben

Bei Grabungen in den frühen 70er 
Jahren fand Dietrich Mania im Tra-
vertin-Gestein des alten Steinbruchs 
bei Bilzingsleben in Thüringen Über-
reste von Homo erectus. Bis heute 
wurden insgesamt 29 Schädelreste, 
ein rechter Unterkieferast und neun 
einzelne Zähne, sowie Steinwerk-
zeuge dieser frühen Menschenart ge-
borgen. Sie haben ein Alter von rund 
370.000 Jahren und sind damit die 
ältesten Hominidenfunde in Mittel- 
und Nordwesteuropa. Das Museum 
Steinrinne überdacht die ehemalige 
Grabungslokalität und präsentiert 
einen ehemaligen Lagerplatz von 
Homo erectus Bilzingslebenensis.

Exkursionen

Schöninger Speere im paläon Museum

paläon Forschungsmuseum Schöningen 
Paläon 1, 38364 Schöningen; 
Ausgrabungsstätte „Steinrinne“ Bilzingsleben
99638 Kindelbrück OT Bilzingsleben
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Niedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen Veranstaltungen

Vorträge von Akademiepreisträgern 
in der Plenarsitzung

Freitag, 21. November 2025

16:30 Uhr

Akademiesaal
Wilhelmsplatz 1, 37073 Göttingen

Preisträgersitzung

Derek Briggs
The nature and 

evolutionary significance  
of extraordinary fossils  
Adolf-Seilacher-Medaille

Lukas Huthmann
Strafrecht in Europa: 

Sonderfall der 
Integration? 

Preis für Geisteswissen-
schaften

Werner Robl
25 Jahre Kampf eines 
Mediziners gegen das 

Vergessen
Brüder Grimm-Medaille

Michael Famulok
Was SELEX uns lehrt

Manfred Eigen-Preis

Michael Krannich
Hochdimensionale 
Mannigfaltigkeiten 

und deren Symmetrien 
Preis in den Math.-Nat. 

Disziplinen

Öffentliche Jahresfeier

Samstag, 22. November 2025

11:00 Uhr

Aula am Wilhelmsplatz 
Wilhelmsplatz 1, 37073 Göttingen

Jahresfeier

Ingo Schulze

Bericht des Präsidenten

Preisverleihungen

Festvortrag von Ingo Schulze  
„... denn er half ihm, ein  
guter König zu sein.“  
Wozu Akademien taugen 

Musik:  
Yuni Kim (Oboe), 
Elisabeth Prijmak (Klavier)

Die Veranstaltung wird unterstützt durch:

Ingo Schulze
Präsident der Deutschen  

Akademie für Sprache und 
Dichtung
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Politische Freiheit und Urteilskraft: 
Hannah Arendt für unsere Zeit

Impuls zur Freiheit
Matthias Bormuth, Oldenburg

Hannah Arendt (1906–1975) ist die moderne 
Philosophin der Freiheit. Leitmotiv all ihrer 
Werke ist die freiheitliche „Signatur der Plurali-
tät“. Die müssen wir im streitbaren Dialog mit 
uns und den anderen entdecken, fern einer ein-
zigen Wahrheit und nahe an humaner Toleranz 
und politischer Bereitschaft zum Kompromiss. 
Hannah Arendt ist die sokratische Denkerin der 
Freiheit. Nur der Mensch, der für sich sein kann, 
ist auch fähig, der Welt zu begegnen. 

Impuls zur Urteilskraft
Linda Sauer, München

In Zeiten von Fake News, Verschwörungserzäh-
lungen und Meinungspolarisierung wird die Fä-
higkeit, zwischen Wahrheit, Lüge und Meinung 
zu unterscheiden, immer wichtiger. Arendts 
Konzeption der Urteilskraft verlangt diese 
Fähigkeit: sich nicht verführen lassen, sondern 
kritisch prüfen; keine vorschnellen Schlüsse zie-
hen, sondern abwägend und dialogisch denken.

Dienstag, 25. November 2025

16:00 Uhr

Niedersächsischer Landtag  
Hannah-Arendt-Platz 1, 30159 Hannover

Akademie im Landtag

Matthias Bormuth und Linda Sauer
Matthias Bormuth

Leiter der Forschungsstelle 
Hannah Arendt-Zentrum in 
Oldenburg und Mitglied der 

Akademie

Linda Sauer
Politikwissenschaftlerin 

und Philosophin

Runische Schriftlichkeit in den
germanischen Sprachen 

Die Bedeutung der Runeninschriften  
für Kultur- und Sprachgeschichte

Öffentlicher Vortrag im Rahmen der Abschlussveranstaltung 
des nach 15 Jahren beendeten Vorhabens

Freitag, 28. November 2025

18:00 Uhr

Taberna
Wilhelmsplatz 3, 37073 Göttingen

Vorhaben im Akademienprogramm

Edith Marold

Auf Holz geritztes Runenalphabet (Bryggen Museum Bergen) Runenstein bei Jelling, Dänemark

VeranstaltungenNiedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen20 21



Prize Papers: Erschließung –  
Digitalisierung – Präsentation 

Metadaten als ethische Praxis.  
Zur Modellierung sensibler Inhalte  
im Akademienprojekt Prize Papers 

Workshop

Montag, 1. Dezember 2025

wird bekannt gegeben

Oldenburg

Vorhaben im Akademienprogramm 

Historische Gerichtsakten

Glasperlen, die aus Elmina Castle 
in Ghana abgeschickt wurden, dem 
Hauptsitz des niederländischen 
Handels mit versklavten Menschen 
in Westafrika 

Mehr Infos unter 
https://www.prize-
papers.de/events 

Wilhelm-Jost-Gedächtnisvorlesung 
2025

The Marvels of Thermodynamics: 
Or When Iron Man Meets Captain 
Planetary Boundary

Die Wilhelm-Jost-Gedächtnismedaille ist 
eine Auszeichnung, die jährlich an einen 
international ausgewiesenen Physikochemiker 
vergeben wird. Die Vorlesung wird traditionell 
an den Wirkungsstätten von Wilhelm Jost 
präsentiert. 1992 gründete Dr. Heinrich 
Röck zusammen mit der Niedersächsischen 
Akademie eine Stiftung, um das Andenken 
an Jost zu bewahren. Auf Vorschlag der 
Deutschen Bunsengesellschaft zeichnet die 
Akademie jedes Jahr einen Preisträger aus.

Donnerstag, 15. Januar 2026

17:15 Uhr

Hörsaal MN30 der Chemie
Tammannstr. 4,  37077 Göttingen
André Bardow

Wilhelm-Jost-Gedächtnisvorlesung

André Bardow

André Bardow ist seit 2020 
Professor für Energie- und Prozess-
systemtechnik an der ETH Zürich. 
Zuvor leitete er das Institut für 
Technische Thermodynamik an der 
RWTH Aachen und das Institut für 
Energie- und Klimaforschung (IEK-
10) am Forschungszentrum Jülich.

An der ETH entwickelt er mit 
seinem Team Lösungen für klima-
neutrale Energie und Chemikalien. 
Mithilfe der Thermodynamik ver-
knüpfen sie Moleküle mit Prozes-
sen und ihren Auswirkungen auf 
das Energiesystem. So erforschen 
sie neue Technologien für eine 
Kreislaufwirtschaft für Kohlen-
stoff, von der CO2-Abscheidung zu 
Plastik-Recycling und Hochtempe-
ratur-Wärmepumpen.

Wilhelm-Jost-Gedächtnismedaille

VeranstaltungenNiedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen22 23



Germania Sacra

Die Metropoliten und ihre Suffragane. 
Phänomene – Entwicklungen – Befunde

Öffentlicher Abendvortrag im Rahmen des 68. Colloquiumsder Germania Sacra

27. Februar 2026

18:30 Uhr

ReichenhallMuseum
Getreidegasse 4, 83435 Bad Reichenhall
Rainald Becker

Vorhaben im Akademienprogramm 

Approbation Sigismunds von Sachsen (1416–1471) zum Würzburger Bischof im Jahre 1440 in 
Ansbach in der Chronik der Bischöfe von Würzburg des Lorenz Fries (1489/91–1550). 

Termine

Ausblick

Sitzungen des Plenums im Sommersemester 2026

24.04.2026
08.05.2026
22.05.2026
05.06.2026
19.06.2026 Sommersitzung   öffentlich

03.07.2026
17.07.2026

Vorschau Termine für „Akademie im Gespräch“  
22.04.2026 und 09.12.2026

TermineNiedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen

Akademiesaal

24 25



Forschungsaktivitäten 
in der Akademie 

Forschung

•	 Deutsche Inschriften des 
Mittelalters und der frühen 
Neuzeit

•	 Digitale Gesamtedition und 
Übersetzung des koptisch-
sahidischen Alten Testaments

•	 Die Editio critica maior des 
griechischen Psalters

•	 Erschließung der Akten des 
Kaiserlichen Reichshofrats

•	 Frühneuhochdeutsches 
Wörterbuch

•	 Gelehrte Journale und Zeitungen 
als Netzwerke des Wissens im 
Zeitalter der Aufklärung

•	 Germania Sacra

•	 Goethe-Wörterbuch

•	 Karl-Jaspers-Gesamtausgabe

•	 Leibniz-Edition

•	 Mittelhochdeutsches 
Wörterbuch

•	 Ortsnamen zwischen Rhein 
und Elbe – Onomastik im 
europäischen Raum

•	 Patristik: Dionysius Areopagita-
Edition

•	 Prize Papers: Erschließung – 
Digitalisierung – Präsentation

Niedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen

Vorhaben aus dem 
Akademienprogramm

•	 Residenzstädte im Alten 
Reich (1300-1800). 
Urbanität im integrativen 
und konkurrierenden 
Beziehungsgefüge von 
Herrschaft und Gemeinde

•	 Runische Schriftlichkeit in den 
germanischen Sprachen

•	 Wörterbuch des Altuigurischen

Akademienprogramm

Wenn Sie Fragen zum Veranstaltungsprogramm haben, 
wenden Sie sich bitte an Annelies Stolle, Präsidialreferentin: 
annelies.stolle@adwgoe.de, +49 (0) 551  39-37030. 

Für weitere Informationen zu den Forschungsprojekten 
kontaktieren Sie bitte Dr. Jonas Maatsch, Generalsekretär: 
jonas.maatsch@adwgoe.de, +49 (0)551 39-37032.

Weitere Infos unter
https://adw-goe.de/for-
schung/forschungsprojek-
te-akademienprogramm/
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Forschungs-
kommissionen

Forschung Forschung

Nds. Akademie der Wissenschaften zu Göttingen

•	 Die Funktion des Gesetzes in 
Geschichte und Gegenwart

•	 Kommission zur Erforschung der 
Kultur des Spätmittelalters

•	 Imperium und Barbaricum: 
Römische Expansion und Präsenz 
im rechtsrheinischen Germanien

•	 Manichäische Studien

•	 Origin of Life

Weitere 
Forschungsprojekte

•	 Delegierte Gerichtsbarkeit auf 
der Iberischen Halbinsel im 12. Jh. 

•	 Transformation von Wissen 
aus domänenspezifischen 
Forschungsdatensammlungen 
in ontologiebasierte Vokabulare 
(DomVoc)

•	 Göttinger Digitale Akademie

•	 Hannah Arendt Fellowships des 
Landes Niedersachsen 

•	 Qumran Digital: Text und Lexikon 

•	 Digitale Edition und 
wissenschaftliche Erschließung 
des koptischen Paschalektionars 

•	 Die ältesten Übersetzungen der 
paulinischen Briefe 

•	 Forschungsdateninfrastruktur 
Historische Quellen (HisQu)

•	 Paianios‘ griechische 
Übersetzung von Eutrops 
Breviarium

•	 Wortgeschichte digital 
(Teilprojekt des Zentrums für 
digitale Lexikographie ZDL) 

•	 Cherts aus Schwammnadel-
Akkumulationen als Rekorder 
von Paläo-Umweltbedingungen 
nach der End-Triassischen 
ökologischen Krise

•	 Fossillagerstätte Willershausen

•	 Preußenreisen des europäischen 
Adels

•	 EDIKILEX (Edition, KI und 
Lexikographie) – Interdisziplinäre 
Zugänge und digitale 
Methoden im Umgang mit 
frühneuhochdeutschen Texten 

•	 Digitales Wörterbuch 
seltener Lexeme im Psalter 
des Symmachus. Grundlagen 
für ein umfassendes Lexikon 
der jüdischen Revision der 
Septuaginta

Forschung

Römische Statuette eines germanischen Jägers, 
Rheinisches Landesmuseum Trier 

Weitere Infos unter
https://adw-goe.de/for-
schung/forschungskommis-
sionen/
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